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Straße 26, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, Telefon: 0 63 72 – 14 56, Telefax: 5 03 52,
http://www.evpfalz.de/gemeind/miesau, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de.
Konto beim Ev. Verwaltungsamt Homburg Nr. 10 10 28 69 77 Kreissparkasse Saarpfalz
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Neues aus der Grieser KITA
Kindergartenkinder on Tour!!!

Am Montag, den 18. Juni ma-
chen die Großen als Ab-

schluß ihres Umweltprojektes eine
Fahrt zur Mülldeponie. Mit Hilfe
der Umweltpuppe Knud
wurden die Kinder
für die Bewah-
rung der Natur
sensibil isiert.
Sie waren mit
Feuereifer dabei
und haben sogar
Müll im Wald einge-
sammelt und zu hause ent-
sorgt. Sie wissen, daß man nichts
achtlos wegwirft, das dann in der
Natur vergammelt – oder sie ver-
seucht. Auf der Mülldeponie wol-
len wir nun sehen, wie der Müll
wiederverwertet wird, und, warum
die Mülltrennung wichtig ist.
Herzlichen Dank den Eltern, die
sich als Fahrer zur Verfügung stel-
len.

Am Dienstag, den 19.06. Sind
wir in Gries Elsaß zu einem Sport-
fest eingeladen. Über diese Einla-
dung haben wir uns sehr gefreut

und die Kinder lernen
schon mit Feuerei-

fer Französisch.
Da alle Kinder
e i n g e l a d e n
sind, ist für die
Kinder, die an

dieser Veranstal-
tung nicht teilnehmen

der Kindergarten an die-
sem Tag geschlossen. Wir bitten
um Verständnis.

Wie versprochen, teilen wir al-
len Spendern an unserem Krach-
macherumzug im Februar mit, daß
wir uns von Ihrer Spende ein Fahr-
rad bestellt haben. Vielen Dank!!!
Auch im Namen unserer Kinder.

Ihr KiTa-Team
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KINDERGARTEN

„ Gott hat
Frieden verkündigt durch Jesus Christus,

welcher ist Herr über alle.“

APG 10 VERS 36

Monatsspruch Juni

Neues von unseren Maxi’s

Die Sommerferien stehen vor
der Tür. Für unsere Maxi-

Gruppe sind jedoch diese noch ver-
bleibenden Wochen von besonde-
rer Bedeutung, die Tage als Kin-
dergartenkind neigen sich dem
Ende zu. Zu der Freude nun auch
endlich ein Schulkind zu sein,
mischt sich etwas Unsicherheit
und Ungewißheit. Viele Fragen gilt
es nun, den Kindern zu beantwor-
ten. Zum großen Teil waren die
Kinder einige Jahre im Kindergar-
ten, sie zeigen mit ihrer Kindergar-
tenmüdigkeit, daß sie reif sind für
den nächsten Lebensabschnitt. Sie
fühlen sich zu groß für die Einrich-
tung, das ist auch verständlich und
die ganz gesunde und normale Ent-
wicklung. Deshalb räumen wir ih-
nen im Tagesablauf besondere
Rechte ein, damit sie in ihrer Grup-
pe als große Kinder eine besonde-
re Rolle übernehmen und sich da-
mit auch noch die letzten Wochen
wohlfühlen.

Eine gemeinsame Fahrradtour
rund um Miesau war ein schönes
Erlebnis gewesen. Das Schultüte
Basteln gemeinsam mit den Eltern
und eine Schnupperstunde in der
Schule sind weitere Aktivitäten.
Auf große Fahrt nach Kaiserslau-
tern zur Gartenschau und die heiß-
ersehnte Übernachtung in ihrem
Kindergarten stehen noch auf dem
Programm. Langeweile kommt bei
unseren diesjährigen Maxi’s si-
cherlich nicht auf.

In der Zeit vom 02.07.–
23.07.2001 hat der Kindergarten
Ferien. Wir wünschen Ihnen allen
schöne und erholsame Ferien- und
Urlaubstage. Ganz besonders aber
denken wir am ersten Schultag an
unsere Maxi’s und hoffen, daß sie
gerne an ihre Zeit bei uns im Kin-
dergarten zurückdenken.

Ihr Kindergarten-Team

Gott hat Frieden verkündigt
durch Jesus Christus … und

auch über 2000 Jahre danach
herrscht auf Erden Unfrieden wo
man nur hinschaut. Die Medien
sind voll davon und täglich ereig-
nen sich neue Grausamkeiten! Wo
bleibt der Friede Gottes? Wie lan-
ge sollen wir noch darauf warten?

Doch wir verwechseln meist das
Schweigen der Waffen mit dem
wahren Frieden. Und in dem stark
verkürzten Vers unseres Monats-
spruches geht es ebenfalls nicht um
den Frieden in Form der Abwesen-
heit von Krieg.

Wer durch Jesus mit Gott im
Reinen ist, der kann sich der Völ-
kerverständigung nicht verschlie-
ßen – darum geht es. Und auch
Petrus muß dies schmerzlich ler-
nen. Das Evangelium ist nicht ir-
gendwelchen Menschengruppen
allein vorbehalten. Gott wendet
sich in Jesus allen Menschen glei-
chermaßen zu.

So fällt es Petrus nicht leicht,
über seinen judenchristlichen

Schatten zu springen, als er den
römischen Hauptmann Kornelius
aufsuchen soll. Obwohl dieser mit
seiner ganzen Familie ein Sympa-
thisant des jüdischen Glaubens und
Gottes war, so durfte doch der
fromme Judenchrist mit diesen
Unbeschnittenen keinen Kontakt
haben, weil sie als Unreine galten.

Mit Jesus fallen alle Schranken!
Die frohe Botschaft vom frieden-
stiftenden Gott gilt allen Menschen
in gleicher Weise. Und so muß Pe-
trus einsehen: „Nun erfahre ich in
Wahrheit, daß Gott die Person
nicht ansieht; sondern in jedem
Volk, wer ihn fürchtet und recht tut,
der ist ihm angenehm. Er hat das
Wort dem Volk Israel gesandt und
Frieden verkündigt durch Jesus
Christus, welcher ist Herr über
alle.“ (Apg 10,34-36)

Ich wünsche Ihnen in den Feri-
en und im Urlaub viele Gelegen-
heiten für solche Erfahrungen der
Völkerverständigung – denn hier
beginnt der wahre Friede …

A. Rummel, Pfr.
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Fremdwährungen umtauschen
Für Aktion für Brot für die Welt

Die Sommerzeit und somit
auch die Urlaubszeit naht.

Immer wieder bleiben nach der
Rückkehr aus dem europäischen
Ausland Münzen im Portemon-
naie, das einem keine Bank mehr
umtauscht.

Angesichts der Einführung des
Euro-Bargeldes im Januar 2002
verschärft sich das Problem sol-
cher Münzen für Nicht-Numisma-
tiker. Wegen ein paar Francs etwa
zur französischen Landesbank zu
fahren, lohnt nicht.

Deshalb bieten wir Ihnen an,
zugunsten der Aktion Brot-für-die-
Welt Ihre Münzreste aus dem eu-
ropäischen Ausland bei uns im
Pfarramt oder in der Kirche abge-
ben zu können. Wenn wir alle un-
sere Kleinbeträge in Fremdwäh-
rung spenden, dann lohnt sich der
Umtausch für das größte evange-
lische Spendenprojekt bestimmt.

Vielleicht finden Sie unsere Idee
ja auch gut … Dann also herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung!

A. Rummel, Pfr.

Noch 5 Gastfamilien für Kinder gesucht

Vom 21.07. bis 18.08.2001 holt
der Verein „Kinder von Shit-

kowitschi – Leben nach Tschern-
obyl e.V.“ wieder Kinder aus den
bestrahlten Gebieten in Weißruß-
land zu einer 4 wöchigen Erholung
in die Pfalz.

Da sich schon viele Familien
gemeldet haben, ist es notwendig,
daß ein dritter Bus benötigt wird.
Um diesen Bus nicht halbvoll lau-
fen zu lassen, werden noch Gast-
eltern gesucht.

Interessierte Familien melden
sich bitte bei Fam. Horst Beisek-
ker, Gries, Tel. 06373/9978.

Weitere Informationen im Inter-
net unter www. kinder-von-shitko-
witschi-pfalz.de.

Zu einem Informationsabend
am 25. Juni 2001 um 19.00 Uhr
im Gemeindesaal neben der Ev.
Kirche sind alle Gasteltern und alle
interessierten Personen recht herz-
lich eingeladen. Es werden Dias
aus Weißrußland gezeigt und Frau
Möller informiert über die weiß-
russischen Sitten und Gewohnhei-
ten.

Auf ihren Besuch freut sich
Fam Horst Beisecker

Unser KiGo im Juni 2001
Sonntag, den 3. Juni
Kein KiGo

Sonntag, den 10. Juni
KiGo um 10.00 Uhr
Unser Thema im Juni: Wir
bauen eine Burg.
Für uns und den
kleinen Ritter,
der sich nichts
sehnlicher
wünscht, als
eine eigene
Burg.

Sonntag, den
17. Juni
Kein KiGo, aber ihr
seid herzlich mit euren
Eltern zum DLRG-Gottes-
dienst am Schwimmbad eingeladen.

Samstag, den 23. Juni
KiGo um 18.00 Uhr
Heute wollen wir an unserer Burg wei-
terbauen.
Dies ist auch der letzte Gottesdienst,
nun beginnen die großen Ferien.
Wir wünschen euch und euren Eltern
schon jetzt eine schöne Zeit.

Der erste Kindergottesdienst nach
den Ferien ist Samstag, der 18.08.01
um 18.00 Uhr.

Die Kindergottesdienst-Wutz, die un-
sere Kinder jeden Sonntag fleißig mit
Spenden füttern, haben wir geleert. Zu-
sammen mit den Spenden vom Kir-
chencafé kamen so 250,- DM zusam-

men! Vielen Dank für eure
und Ihre Spenden!

Den Geldbetrag
haben wir je zur

Hälfte für die
Kirchenre-
novierung
und nach
Bethel wei-
tergespen-
det.

In Bethel unter-
stützen wir damit

das Projekt „Sternta-
ler“. Durch den Bau eines Pe-

rinatalzentrums (Frauen- und Kinder-
klinik in einem) sollen Mutter und Kind,
auch bei einer schweren Erkrankung,
zusammen bleiben und trotzdem opti-
mal versorgt werden. Alle Spezialisten
können unter einem Dach arbeiten:
Frauenärzte, Hebammen und Kinder-
ärzte für Intensiv-Medizin. So bekommt
ein krankes Kind hier alles, was es
braucht: moderne, medizinische Ver-
sorgung und die Liebe seiner Eltern.
Der kleine Mensch steht ganz im Mit-
telpunkt.

Euer KiGo-Team
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Einladung zum neuen Konfi-Kurs 2003

I n diesen Tagen sind wieder die
Einladungen an die Kinder der

Jahrgänge 1988/89 zum Konfirma-
tionskurs 2003 in Gries und Mie-
sau ergangen.

Auch noch nicht getaufte Kin-
der können am Kurs zur Konfir-
mation teilnehmen, um dann wäh-
rend der Vorbereitungszeit oder bei
der Konfirmation getauft zu wer-
den.

Sollten Sie aus unerfindlichen
Gründen keine persönliche Einla-
dung bekommen haben, so sind Sie

dennoch zum Elternabend herzlich
eingeladen, an dem Sie Ihr Kind
anmelden können. Das gleiche gilt
auch für alle, die ihr Kind zurück-
gestellt hatten oder einen Jahrgang
vorziehen möchten.

In Gries findet die Anmeldung
am 20.06. um 19 Uhr im Gemein-
desaal statt. In Miesau treffen wir
uns im Anschluß an den Gottes-
dienst am 23.06. ebenfalls um 19
Uhr im Gemeindesaal. Ich freue
mich auf Ihr Kommen.

A. Rummel, Pfr.

Ergebnis der Konfirmandendankspende

Als Dankeschön für die vielen
Geldgeschenke suchen sich

die Konfirmandinnen und Konfir-
manden in jedem Jahr selbst ein
Projekt für die Konfirman-
dendankspende aus. So
lassen sie andere am
Reichtum ihrer Ge-
schenke teilhaben!

In Miesau geht die
Spende in Höhe von
226 DM an ein Frau-
en- und Jugendprojekt
der Basler Mission in
Indonesien, das der Drogenpräven-
tion dient.

Für Gries können wir eine Spen-
de von 290 DM an die Kinder-

AIDS-Hilfe in Heidelberg über-
weisen.

Vielen Dank be-
sonders denen, die ein
wenig abgeben konn-
ten und wollten, gera-
de auch weil der Ge-
samtbetrag bei 33
Konfirmierten noch
nicht recht überzeugt.
Wer bislang verges-
sen hat, seine Spende
abzugeben, kann dies
natürlich immer noch

tun. Mit jeder Mark, die wir tei-
len, helfen wir anderen, denen es
wesentlich schlechter als uns geht!

A. Rummel, Pfr.

Gottesdienst im Grünen bei der DLRG

Beim Sommerfest der DLRG
am alten Schwimmbad laden

wir wieder gemeinsam
ein zum Gottesdienst
im Grünen.

Der besondere Got-
tesdienst im Freien
steht unter dem Motto
„Brücken bauen“ und
nimmt Bezug auf den
Regenbogen – Gottes Brücke zu
uns Menschen! Natürlich hoffen
wir, nicht wirklich einen Regenbo-

gen sehen zu müssen, sondern
wünschen uns Sonne und blauen

Himmel.
Der Kirchenchor

Miesau gestaltet diesen
Gottesdienst musika-
lisch mit und im An-
schluß an die Feier lädt
der DLRG zum Früh-
schoppen und zum Mit-

tagessen. Sie sind alle herzlich
willkommen.

A. Rummel, Pfr.

Spende anläßlich der Goldenen Hochzeit

Völlig überraschend erhielten
wir dieser Tage einen Spen-

denscheck in Höhe von 1.100,00
DM.

Die Eheleute
Werner und Jenni
Eckfelder aus
Miesau hatten an-
läßlich ihres Fe-
stes der „Golde-
nen Hochzeit“ auf
Geschenke jegli-
cher Art verzichtet und dafür um
eine Geldspende zu Gunsten des
Prot. Kindergartens Miesau gebe-
ten.

Riesengroß war die Freude über
den Geldbetrag, denn gerade zur

Zeit sind Kindergartenväter damit
beschäftigt, das Kletterhaus im Au-
ßengelände von Grund auf zu sa-
nieren. Somit kann ein Teil der

Kosten für das
Baumaterial ab-
gedeckt werden.

Wir bedanken
uns recht herzlich
für diese tolle und
nachahmenswerte
Idee.

Im Namen des
Prot. Kindergartens,

C. Knieriemen, Leiterin und
im Namen der Prot. Kirchenge-
meinde Miesau, A. Rummel, Pfr.



KERCHEBLÄÄDCHE KERCHEBLÄÄDCHE8 5

FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL BAUSTELLE GEMEINDE

Frühlingshafte Flöten – sommerliche Sänger

Das Zweibrücker Blockflöten-
ensemble bezauberte die we-

nigen Zuhörer mit frühlingshaften
Flötentönen. Nach fast eineinhalb
Stunden Programm durch drei
Epochen Kompositionsgeschichte
bis in die Gegenwart
war jedenfalls bei mir
jeglicher Ärger ver-
flogen, den ich mit in
diesen musikalischen
Abend mitbrachte.

Die sechs Flöti-
sten beherrschten die
hohe Kunst, das
Schwierige in einer
unbeschreiblichen Leichtigkeit zu
transportieren, so daß in der Kir-
che ein beschwingender Frühlings-
duft spürbar wurde. Die Freude am
Musizieren wurde mit je einer Fla-
sche Orgelwein belohnt und für
unser Orgelkonto kamen sogar 189
DM zusammen. Herzlichen Dank
den Künstlern und den Zuhörern!

Unsere nächste Veranstaltung
findet schon bald an einem für uns
ungewöhnlichen Wochentag statt.
Am Dienstag, den 19. Juni um 20
Uhr erwarten wir die Zweibrücker
Kantorei unter der Leitung von
Helge Schulz mit einem Reigen
sommerlicher, frischer Chorsätze
weltlicher und geistlicher Art.

Freunde der Chormusik werden si-
cher auf ihre Kosten kommen. Der
eintritt ist wie immer frei und die
Spenden am Ausgang sind aus-
schließlich der Finanzierung unse-
rer Orgel gewidmet.

Für unser Großer-
eignis am Grieser
See mit dem Polizei-
musikkorps des
Saarlandes am 19.
August suchen wir
wieder fleißige Hel-
fer(-innen) für die
vielfältigen Aufga-
ben des Aufbaus,

Abbaus, der Bedienung usw. Wer
Lust hat, uns zu helfen, kann sich
bei unserem Schriftführer Lothar
Kramer melden, denn bei ihm läuft
die Helferliste zusammen.

Der Orgelbau schreitet indessen
weiter voran. Deutlich zeichnen
sich inzwischen die Ausmaße und
Konturen der „neuen“ Orgel ab.

Noch ist nicht alles ausfinan-
ziert. Sie wissen: knapp 13.000
DM fehlen noch … Für alle, die uns
deshalb weiterhin finanziell unter-
stützen wollen, sei wieder unser
Spendenkonto genannt: unter der
Kontonummer 201 359 bei der
Raiba Westpfalz (BLZ 540 616 50).

A. Rummel, Pfr.

Die Silberkonfirmanden Gries 2001

Zur diesjährigen Silberkonfir-
mation in Gries

am 24. Juni um 14 Uhr
haben sich bisher fol-
gende Jubelkonfirman-
dinnen angemeldet:

Annette Beisecker,
geb. Buhles • Horst
Ebert • Thomas Fauß •
Steffi Hennel, geb. Si-
mon • Doris Müller,

geb. Pickl • Sylvia Stemmler, geb.
Ecker.

Wir freuen uns mit
Ihnen, daß Sie sich an
den großen Tag Ihrer
Jugendzeit erinnern
und des Segens Gottes
für das weitere Leben
vergewissern dürfen.

U. Stoll-Rummel,
Pfrin.

Die Goldkonfirmanden 2001

Zur diesjährigen Goldkonfir-
mation in Miesau am 10. Juni

um 10 Uhr haben sich folgende Ju-
belkonfirmandinnen angemeldet:

Heinz Barth • Klaus Bauer •
Walter Bauer • Arno Berndt • Eli-
sabeth Böttgenbach, geb. Seebach
• Herbert Buhles • Inge Ebert, geb.
Feick • Ingrid Franke, geb. Scheck
• Alwine Göttel, geb. Klein • Al-
fred Heintz • Inge Heinz, geb. Klos
• Gudrun Hirsch, geb.
Sauter • Dietrich Hop-
pe • Ilse Jung, geb. Al-
lenbacher • Vera Jung,
geb. Gortner • Ernst
Kennel • Inge Klink,
geb. Moses • Hugo
Klos • Klaus Knerr •
Dietrich Krück • Wal-
ter Krück • Renate Krück, geb.

Lenhard • Gisela Krück, geb. Pflü-
ger • Kurt Lang • Dieter Müller •
Gertrud Nau, geb. Biehl • Rudi
Neu • Herma Nicolay, geb. Jung •
Lieselotte Papst, geb. Barth • Karl
Heinz Pickl • Loni Schmitt, geb.
Munzinger • Norbert Schröer • Gu-
stav Simon • Karla Simon, geb. Bi-
schoff • Helga Türk, geb. Knissel
• Lothar Wagner • Herta Wagner,
geb. Wagner.

Wir freuen uns, daß
sich fast alle ehemals
Konfirmierte zum Wie-
dersehen angemeldet
haben, um sich des Se-
gens Gottes für das wei-
tere Leben zu vergewis-
sern und die Gemein-
schaft zu feiern.

A. Rummel, Pfr.
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
03.06.: Pfingstfest 10 Uhr (Num 11,11-24) mit

Abendmahl
10.06.: Trinitatis 14 Uhr (Num 6,22-27) mit Taufe

von Marcel Brian Zwing
17.06.: 1. nach Trinitatis 9 Uhr (Mt 9,35-38 und 10,1(2-

4) 5-7)
24.06.: 2. nach Trinitatis 14 Uhr (Mt 5,13-16) Silberne

Konfirmation mit Abendmahl
01.07.: 3. nach Trinitatis 10 Uhr (Lk 19,1-10)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 13. und 27.06. um 20 Uhr „Bekennen und Bekennt-

nisse“
Förderverein Kirchenorgel 19.06. um 20 Uhr Konzert der Kantorei Zweibrük-

ken
Frauenfrühstück 06.06. um 9 Uhr, „Salz, Petersilie, Essig“ – Vom

richtigen Umgang mit Gewürzen, Referat: Pfrin.
Werner (St. Wendel), Anmeldung bei Fr. Beisecker

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr „Alles dreht sich um Wasser“
(dazu Geschichten und Spiele)

Kirchenchor montags um 20 Uhr in Miesau
Konfirmationskurs 2003 Elternabend am 20.06. um 19 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibelgespräch 26.06. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 21.06. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 26.06. um 11 Uhr
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02.06.: Trauung 15 Uhr Sandra Dentz und Thomas
Zimmer

03.06.: Pfingstfest 14 Uhr (Num 11,11-25) mit Abendmahl
und Kirchenchor

10.06.: Trinitatis 10 Uhr (Num 6,22-27) Goldene Konfirmation mit
Taufe von Lion Artur Wagner und Abendmahl

17.06.: 1. nach Trinitatis 10 Uhr (Thema: Brücken bauen) Gottesdienst im
Grünen beim DLRG-Fest am alten Schwimmbad

23.06.: 2. nach Trinitatis 18 Uhr (Jes 55,1-3b (3c-5)) mit Taufe von Wladi-
mir Masljuk

01.07.: 3. nach Trinitatis 14 Uhr (Lk 19,1-10) mit Taufe von Laura Celin
Miesel

Besuchsdienstkreis 07.06. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 28.06. um 15 Uhr „Bekennen und Bekenntnisse“
Gemeindenachmittag in Buchholz am 12.06. um 15 Uhr im Bürgerhaus

bzw. bei schönem Wetter bei Jutta Weber in der
Mühlstraße 149 (15.30 Uhr)

Junge Frauengruppe 26.06. um 20 Uhr „Kühle Sommerdrinks“. Bitte an-
melden!

Kindergottesdienst siehe Seite 3
Kindergruppe donnerstags um 16 Uhr (6-9 J.) & 17 Uhr (9-12 J.)
Kirchencafé enfällt an Pfingsten wegen Reittunier
Kirchenchor montags um 20 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, am 01. und 15.06. um 10

Uhr im Turnraum des Haus des Kindes
Konfirmationskurs 2002 I dienstags um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2002 II mittwochs um 15 Uhr
Konfirmationskurs 2003 Elternabend am 23.06. um 19 Uhr
Krabbelstube dienstags & donnerstags 9.30 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 26.06. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 01.06. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 28.06. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 26.06. um 11 Uhr
Singkreis 07.06. um 20 Uhr

Vom 13.–17. Juni 2001 findet in Frankfurt am Main der
29. Deutsche Evangelische Kirchentag statt.

Gruppen aus Lambsborn und Miesau werden dort hinfahren,
um das Thema „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ auf

vielfältige Weise zu erleben.
Wer sich bislang keiner Gruppe angeschlossen hat, kann

auch einen Tagesausflug zum Kirchentag machen.
Die Tageskarte kostet 44 DM (ermäßigt 23 DM).


